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Herzlich und wohltuend sind wir im
gesamten Umkreis für Sie da.

Tag & Nacht im Trauerfall

06441 3093956
www.bestattungshaus-stromberg.de

Du kommst mir 
gerade recht …
Die Heizung steht im Keller.

Reiner Förster GmbH & Co. KG • Frankfurter Str. 60 a • 35625 Hüttenberg
Telefon 06441 20997-0 • Fax 06441 20997-10
info@foerster.team • www.foerster.team
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Energie aus Tradition

Tilly Hedrich GmbH & Co. KG
Perchstetten 4–6

 35428 Langgöns
 06403 77 999-0
 info@tilly-hedrich.de
 www.tilly-hedrich.de

Seit mehr als 100 Jahren sind wir in 
der Region ihr kompetenter und 
zuverlässiger Energielieferant. 
Unabhängig ob Heizöl, Pellets oder 
Festbrennsto�e – wir sind immer für 
Sie da!
Auch im Bereich Tankschutz und 
Lagerbau können sie sich voll auf 
uns verlassen.



_PERSONAL TRAINING

_ERNÄHRUNGSCOACHING

_GRUPPENTRAINING 

KURSSTUDIO
RECHTENBACH

www.engel-personaltraining.de

Hüttenberg

Hammer Optik

Ethel Hammer • Augenoptikermeisterin • Optometristin
Frankfurter Str. 73 • 35625 Hüttenberg-Rechtenbach
Telefon: 0 64 41/7 11 23 • hammer@hammer-optik.de

Frankfurter Straße 20 · 35625 Rechtenbach · 06441 781281

Waschen 

Stärken 

Bügeln 

Mangeln Mo + Mi  17–19 Uhr  ·  Sa  9–12 Uhr

Apotheker: Emil Hanna 
Hauptstraße 112, 35625 Hüttenberg, 

Tel. 0 64 03 / 24 83, Fax 0 64 03 / 84 60
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Die SG Rechtenbach hat einen Freund und langjährigen Weggefährten verloren. Wir trauern um 

Helmut Hofmann 
* 18.05.1958             03.10.2023 

 

  

Helmut war über 50 Jahre 
ein sehr aktives Mitglied 
unseres Vereins. Er war ab 
1978, 45 Jahre !!, als 
Handball-Schiedsrichter 
aktiv.  

Bis über seinen 50 Geburts-
tag hinaus hütete er das Tor 
in der zweiten bzw. dritten 
Mannschaft unseres Vereins. 
Die Gründung der dritten 
Mannschaft wurde von Ralf 
Kinzenbach und ihm 
initiieret. Anfang der 90er 
Jahre schaffte er es mit den 
„alten Herren“ die Vize-
meisterschaft im Bezirks-
pokal zu erringen. Auch gab 
er sein handballerisches 
Wissen als Trainer der 2. 
Frauenmannschaft weiter. 

Das meiste Herzblut steckte 
er aber sicherlich in die 
zweite Männer-Mannschaft. 

Helmut schaffte es immer 
wieder Spieler vom Mit-
wirken in dieser Mannschaft 
zu überzeugen. Der Höhe-
punkt war sicherlich der 
Aufstieg in die Bezirks-
oberliga im Jahre 2001. 

Bereits Ende der 70er-Jahre 
übernahm Helmut sein 
erstes Vorstandsamt, als 
Jugendleiter. In der Folge 
unterstützte er die SG als 
Fachwart Handball und über 
lange Jahre als 2. Vor-
sitzender. Darüber hinaus 
war er einer der Haupt-
organisatoren verschiede-
ner Veranstaltungen und 
Jubiläen der SG 
Rechtenbach. 

Die SG Rechtenbach wird 
Helmut als Vorstands-
mitglied und Organisator, 
Torwart und Schiedsrichter 
in guter Erinnerung 
behalten.  
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Saisonauftakt erste Mannschaft in der A-

Klasse

Trotz einer nervenaufreibenden Saison 22/23 mit mehr Tiefs als Hochs und 

einer unerwünschten Platzierung im Tabellenkeller startet die 1. Männer-

mannschaft der SGR in die Saison 23/24 mit dem Ziel: " Dieses Jahr wird al-

les anders!"

Den frühesten Vorbereitungsbeginn, den einige Spieler in ihrem, teilweise 

ja  auch  längerem,  erfolgreichem  Spielerleben  erlebt  haben,  sollte  der 

Mannschaft bevorstehen.  Bereits  am 15.06.23 holte das Trainergespann 

Jens Hohaus und Andreas Gorr die Jungs zusammen, um den Vorberei-

tungsplan zu besprechen.

Die Ziele und Erwartungen der Trainer sowie die der Mannschaft wurden 

hier klar kommuniziert, damit jeder frühzeitig wusste, wohin es dieses Jahr 

gehen sollte. Eines der Hauptziele war natürlich, die Saison besser zu ge-

stalten  als  letztes  Jahr  und sich  möglichst  frühzeitig  aus  dem Abstiegs-

kampf zu verabschieden.

Nicht nur die Trainer sind neu zum Team dazu gestoßen, sondern auch drei 

neue Spieler konnten unter Federführung von Männerwart Steffen Ludwig 

für die SG dazu gewonnen werden.

Mit Johannes Kretz verstärkt uns ein erfahrener Kreisläufer und mit Jakob 

Georgi und Tim Malo zwei junge Rückraumtalente. Herzlich willkommen im 

Team!

Leider müssen auch bereits früh in der Saison einige schlechte Nachrichten 

verkraftet werden. Mit Mark Müller und Schajan Mainka fallen zwei Rück-

raumspieler bis auf Weiteres verletzungsbedingt aus.

Nach nun aktuell fünf Spielen steht die Mannschaft bei drei Zählern, die 

durch einen Sieg gegen die HSG Buseck/Beuren und ein Unentschieden Zu-

hause gegen den TSV Södel errungen wurden.

Die Stimmung in der Mannschaft ist trotz einiger Rückschläge gut und es 

wird jedes Training an Abläufen und individuellen Fähigkeiten gearbeitet.

Wir sind gespannt, was die Zukunft bringt und freuen uns die treuen Fans 

der der SGR zu den kommenden Heim- und Auswärtsspielen begrüßen zu 

dürfen.

Saisonauftakt Damenmannschaft

Gleich zu Beginn der neuen Runde empfing unsere Damenmannschaft den 

letztjährigen Meister der C-Liga-Gruppe 2. Den Damen der HSG Wettertal 

III wurde aufgrund des Antritts ihrer zweiten Mannschaft in der Bezirksliga 

B, der Aufstieg verwehrt. Trotz einer knappen Niederlage konnte der routi-

niert eingespielten Spielgemeinschaft zeitweise auf Augenhöhe begegnet 

werden.

Nach einem knappen, unschönen und nervenaufreibenden Kampfsieg bei 

der HSG Grünberg/Mücke II, fegten die Mädels mit einer bärenstarken Ni-

na Kasseckert zwischen den Pfosten, die dritte Mannschaft der HSG Lum-

datal mit 24:16 klar aus der eigenen Halle.

Die Mädels der SGR stehen nach drei Spielen auf einem guten 4. Tabellen-

platz. Besonders in heiklen Spielphasen haben sich sowohl die Abwehrleis-

tung als auch der Zusammenhalt auf dem Platz deutlich gebessert. Verbes-

serungspotential besteht allerdings noch immer im Angriff. Hier liegt der 

Fokus vor allem im Aufbauspiel, einer konsequenteren Umsetzung der er-

lernten Spielzüge und einer besseren Chancenverwertung. 

Trainer Peter Müller definiert die Ziele für die Runde, sich in der oberen Ta-

bellenhälfte zu etablieren und den starken Gegnerinnen aus Södel, Stadtal-

lendorf und Wettertal Paroli zu bieten. Und wir werden ihnen Punkte klau-

en, das steht auf jeden Fall fest!

Gewinner im Doppelpack

Am 9. und 10. September war es wieder soweit: Die Bezirksmeisterschaf-

ten standen vor der Tür. In der Altersklasse U11 trat Jano Lehmann zum 

ersten Mal an. Nicht nur wagte er sich in der Einzeldisziplin, sondern auch 

ins Doppel, an der Seite seines Partners Finn Beyer vom BV Hungen.

Mit einer beeindruckenden Leistung gelang es Jano, alle seine Spiele so-

wohl im Einzel als auch im Doppel für sich zu entscheiden. Damit sicherte 

er sich bereits den zweiten großen Turniersieg in diesem Jahr. Dieses be-

eindruckende Ergebnis ist keineswegs Zufall, sondern das Resultat von har-

tem Training, seinem herausragenden Talent und seiner Leidenschaft für 

Badminton.

Allgemein hoffen wir, dass mehr Kinder sich dazu ermutigt fühlen, bei Tur-

nieren ihr Glück zu versuchen. Es scheint, dass der Wettkampfgeist bei den 

jungen Sportlern im Vergleich zu früher etwas nachgelassen hat. Doch ge-

rade die Teilnahme an Turnieren und im Rundenbetrieb ist ein entschei-

dender Ansporn, um sich zu verbessern und effektives Training zu gewähr-

leisten. Gleichzeitig ist es doch schade, mit viel Einsatz zu trainieren, ohne 

seine Leistungen unter Beweis stellen zu können.

Wieder Schwung in die Jugend bringen

Als das neue Trainerteam die mJD nach den Osterferien übernahm, gab es 

einiges nachzuarbeiten. Top motiviert starteten die 3 Trainer in die Vorbe-

reitung und schafften es nach kurzer Zeit, die Trainingsbeteiligung, um ein 

Vielfaches zu steigern, dem Team neues Leben einzuhauchen und vor al -

lem einige neue (und alte) Gesichter dazuzugewinnen. Nach Gesprächen 

mit dem neuen Vorstand wurde klar: Es muss wieder Schwung in die Ju-

gend gebracht werden. 

Trotz eines recht zögerlichen Starts und dem ersten Kräftemessen auf dem 

Pfingstturnier in Niederkleen wuchs das Team in den kommenden Wochen 

immer weiter und es wurde schnell deutlich, dass hier sehr viel Potenzial 

und Talent liegt. Die Jungs (und Mädels) ließen sich auch nach einem weite-

ren Wechsel im Trainerteam nicht beirren und zeigten in zahlreichen Trai-

ningsspielen in der Vorbereitung tolle Leistungen. Von allen Seiten wurde 

der  neue Teamgeist  und die  deutlich  erkennbare  gestiegene Motivation 

wahr genommen und gelobt. 

Nach anfänglich ca. 10 Kindern im Training, sind wir mittlerweile 18 Kinder,  

Tendenz steigend und können dank der regen Trainingsbeteiligung regelmä-

ßig viel handballerisch üben und spielen. Da in der D-Jugend noch gemischt 

gespielt werden kann, gilt besonderer Respekt natürlich den 5 Mädchen im 

Team, die sich in den Spielen tapfer gegen rein männliche Teams durchset-

zen können. 

Auch der Beginn der Saison lässt auf Großes hoffen: Die ersten 3 Spiele 

wurden allesamt deutlich gewonnen. Damit ist auch der Anspruch dieser 

Saison deutlich: Um die Meisterschaft mitspielen. In den kommenden Wo-

chen geht es nun vor allem darum, auf diese ersten starken Leistungen auf -

zubauen und die individuelle Entwicklung zu fördern, aber auch als Team 

immer enger zusammenzuwachsen.

Dabei  werden die Kids gecoacht vom nun rein weiblichen Trainer-Team. 

Dieses  bildet  sich  aus  zwei  Spielerinnen  der  Damen-Mannschaft:  Selina 

Frey und Nele Müller, und deren Betreuerin Daniela Müller. Wir freuen uns 

auf eine spannende, hoffentlich erfolgreiche Saison und hoffen auf zahlrei-

che Unterstützung. 

11.11.2023 – Tag des Schiedsrichters

Rund 15.000 Schiedsrichter:innen sorgen in Deutschland mit ihrem Einsatz 

dafür, dass der Ball Woche für Woche von Flensburg bis Konstanz über das 

Spielfeld fliegt - ob in der Oberliga, der Kreisklasse oder der Jugend.

Ohne das Herzblut der Unparteiischen wäre der Spielbetrieb an der Basis 

nicht möglich.

2023 fällt der „Tag des Schiedsrichters“ nun zum ersten Mal auf ein Wo-

chenende - und damit bietet sich die perfekte Möglichkeit, deutschland-

weit in den Hallen einfach mal „Danke, Schiri!“ zu sagen.

Auch die SG Rechtenbach bedankt sich bei alles Schiedsrichtern, insbeson-

dere bei denen, die für die SG Rechtenbach unterwegs sind.

Die Schiedsrichter stellen nicht nur sicher, dass die Spiele geleitet werden, 

sondern durch ihre Tätigkeit  ist  es überhaupt möglich,  Mannschaften zu 

stellen. Ab der nächsten Saison fehlen der SG Rechtenbach 2 Schiedsrich-

ter:innen. Dies führt in der ersten Saison zu einer Geldstrafe. Wenn sich die  

Situation aber nicht ändert, kann das ab der Saison 25/26 zu Mannschafts-

abmeldungen führen.

Bitte unterstützt die SG Rechtenbach als Schiedsrichter:in! Wenn Ihr Fragen 

oder Interesse habt, wendet Euch bitte an Guido Krombach (Schiedsrichter-

Wart) oder Christian Jung (Abteilungsleiter Handball).


